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Bor ei«em Jahre.
10 . März ISIS .

Den Franzosen gelang ks, in Banx wieder Fuß zufasten. — An der Irakfront fand ein erfolgloserVorstoß der Engländer statt . — Deutsche Flugzeugebeschossen im Schwarzen Meer mit Erfolg russischeSchiffe — Der englische Zerstörer „Eoquette " und
Torpedo Nr . 11 sind gesunken.

Vom Weltkrieg.
Deutscher Abendbericht .

W .T .B . Berlin , 8 . März , abends . (Amtl .)
Im Westen und Osten bei Schneefall

nichts Besonderes .
*

» *
W . T . B - Berlin , 8 . März (Amtlich.)Im Mittelmeer wurden versenkt : 9

Dampfer und 3 Segler von zusammen32 090 Tonnen , darunter am 14 . Februar der
bewaffnete italienische Dampfer „Torino "
(4159 Tonnen ) mit Baumwolle und Maisvon Alexandria nach Genua , am 20 Februarder bewaffnete englische Transport¬
dampfer „ Rosalie " (4237 Tonnen ) mit
Munition und Hafer von Neuyork nach Salo¬
niki , am 21 . Februar der bewaffnete eng¬lische Dampfer „ Math field " (3012 Tonnen )mit 4500 Tonnen Magnesium auf dem Wegnach England , am 22 . Februar ein franzö¬sischer Dampfer von etwa 1008 Tonnen ,am 23 . der bewaffnete englische Dampfer
„Trojan Prinpe " (3131 Tonnen ) mitvoller Ladung , am 24 . Februar der bewaff¬nete englische Dampfer „Burnby " mit5200 Tonnen Kohlen von Cardiff nach Algier ,ein bewaffneter feindlicher Transport¬
dampfer von etwa 5000 Tonnen mit Kohlenund der griechische Dampfer „ Victoria "
(1388 Tonnen ), am 3 . März der bewaff¬nete englische Dampfer „ Craygen -
doan " (3789 Tonnen ) mit Kohlen.

Der Chef des Admiralstabs der Marine .

M WW LM Mi.
Ein Zeitroman aus den Tiroler Bergen

von Anny Wothe .
Amerikanische» Lepvright l»»o dH Anny Wsthe-Mahn, Lri»,t, .

(Fortsetzung .)
Der unendliche Zug der Wagen , der sichin bestimmten Abständen bewegt , hält .
Aus der Ferne donnern die schwere « Ge¬

schütze des Feindes . Eine steile Straße steigtin scharfen Windungen bergan . Fast scheintes unmöglich , diesem gewaltigen Bergriesen ,der sich fast senkrecht vor der Kolonne in die
Nacht hebt , beizukommen , aber die Motorsder großen Mörser da vorn arbeiten funken¬
sprühend . Mit Leichtigkeit nehmen sie den be¬
schwerlichen Weg zur Höhe , dem Feind ent¬
gegen .

Bereue mit ihrem Kraftwagen ist im Ge¬
folge auf dem steilen Pfade . Wenn sie jetzt
abstürzten ! Noch nie während ihrer ganzenDienstzeit hatten solche Bedenken sie berührt .Cr und sie zusammen in dem tiefen Abgrund ,der Bergriese über ihnen als Wächter .

Verene wirst unwillig den Kopf zurück .
„Nein , Tirol braucht seine Männer . SSwäre Feigheit und Sünde zugleich .

"

Freitag de« 9 . März 1917
W . T^ ^ rttn

^
^ Mib^ (Amtlich.)

Deutsche Seeslugzeuge haben am 6.
März Hafenanlagsn und russische
Stellungen bei Sulina angegriffen und
erfolgreich mit zahlreichen Bomben beworfen
Sämtliche Flugzeuge sind trotz feindlichen Ab¬
wehrfeuers wohlbehalten zmückgekehrt.

Madrid , 8 . März . Ein französischer,nach Spanien beurlaubter Flieger vom 5.
Fliegerkorps , berichtet, daß hinter der erstenLinie der französischen Truppen an vielen
Stellen sich Senegalneger befänden , die mit
Revolvern und Messern bewaffnet seien. Ihre
Aufgabe sei , nachdem die Franzosen einen
feindlichen Graben genommen haben , vorzu¬
gehen, und die noch lebenden Verwundeten zuermorden .

W .T .B . Berlin , 8 . März . Nachdem die
spanische Offiziersabordnung schon
seit längerer Zeit auf dem westlichen
Kriegsschauplatz verweilt , begibt sich in
der. nächsten Tagen auf Einladung der Obersten
Heeresleitung eine schwedische Offiziers -
abteilung auf den östlichen Kriegs¬
schauplatz .

Hages - WcmgkeiLen .
Baden.

LH Durlach , 8 . März . Auch dieses Jahr
veranstaltet der Verband süddeutscher
Fußballvereine Wettspiele um die
Frühjahrmeisterschast . An diesen Wettspielen
beteiligen sich im Gau Mittelbaden Klasse Ligaund ^ insgesamt 9 Vereine und zwar : Phönix
Karlsruhe , F C . Mühlburg , V . f . B . Karls¬
ruhe , F .V . Beiertheim , Germania Brötzingen,1 . F C Pforzheim , F .V . Pforzheim , V . f . R .
Pforzheim und Germania Durlach . Kommen¬
den Sonntag treffen sich auf dem Sportplatzdes Fußballclub Germania die erste Mann¬
schaft des F .L . Phönix Karlsruhe gegen Ger -
mania Durlach l . Da Phönix Karlsruhe über

Abermals schrillt das Haltesignal durchdie Nacht .
Wieder stehen die Wagen .
„Feldlager ! " klingt das Kommando .
„ Dös kann i net schön find 'n, " meint der

kleine Oberleutnant , als Verene ihn und
Bergeln höflichst auffordert , den Wagen zu

.verlassen , da hier oben auf der Höhe , der'
Fliegergefahr wegen , alle Gefährte durch
Zweige verdeckt werden müssen , „ da kenn ' i
mi net aus . Wo soll'n mer denn ein Schlafi
mach'n, gnä ' Gräfin ?"

Verene lächelt.
„ Ich bin hier keine gnädige Gräfin , Herr

Oberleutnant , sondern nur die Kraftwagen -
führerin Heidenkamp "

„Ach du mei ! Daß i dös erleb 'n muß .
Und 's Komtesserl is noch immer droben auf
Kamp ? Du liabs Herrgöttlein Wenn 's nun
da totschieß 'n tun dös liabe Ding ? "

„ Das kann uns ja hier auch passieren,
Herr von Scheiner . Der Krieg ist eben kein
Kinderspiel .

"

„ Dös weiß der liabe Gott , i kenn' mi
schon nimmer aus . Kommen 's , Herr Haupt -
mann , irgendwo wird man wohl ein Platzl
zum Schlaf 'n aufspür 'n . "

Hauptmann von Berget « verabschiedete

88 . JahrgskW
eine sehr starke Mannschaft verfügt , welche
sich ein ruhiges , ausgeprägtes Kombinations¬
spiel angeeignet hat , und Germania Durlachdurch Neueinstellungen von jungen Spielern
wesentlich verstärkt ist , wird dem Publikumein interessantes Wettspiel geboten werden .Beginn des Spieles 3 Uhr . Siehe Anzeige.Ac«tfch?4 KeLch«

— Mit aufrichtigem Schmerz wird ganzDeutschland und werden Deutschlands Ver¬bündete die Kunde von dem Ableben des
Grafen Zeppelin vernehmen Sein Werk
hat ja in diesem Kriege seine außerordentliche
Wirkungsfähigkeit im Kampfe bewiesen. Ueberallwo deutsche lenkbare Luftschiffe in den Kampfeingegriffen haben . Vor allem haben sie jaden Engländern erstmalig dargetan , daß sieauf ihrer Insel nicht mehr unangreifbar sindund mit freudigem Stolz haben wir die zahl¬reichen Fahrten unserer kühnen Luftsegler nachEngland verfolgt und von ihren Taten ge¬lesen . Wenn Deutschland einst die großenHelden dieses Krieges ehrt , so wird es des
Grafen Zeppelin nicht an letzter Stelle ge¬denken , der nunmehr nach einem Leben voller
Kraft und Kühnheit , voll unablässigen Taten -und Schöpferdranges , der sich nie enttäuschenund beirren ließ, sein müdes Haupt zum letztenSchlummer geneigt , hat . Deutschland trauert
aufrichtig an der Bahre seines großen Sohnesund wird das Bild des kühnen Erfinders intreuem Herzen bewahren . — Graf Zeppelinwar am 8 . Juni l838 in Konstanz am Boden¬
see geboren . Er hat also ein Alter von nahe¬zu 79 Jahren erreicht .

W .T .B . Berlin , 8 . März , lieber das
Krankenlager des Grafen Zeppelinmeldet die „Kriegszeitung " : Graf Zeppelinwurde seit längerer Zeit an einer Ruhr¬erkrankung behandelt . Da sich der Fall kom¬
plizierte . schritt man zu einer Darmoperation ,die auch glücklich verlief . Man hatte bereitsalle Hoffnung , den Patienten wieder herge-
sich mit stummem Gruß , dann schritt er mitdem kleinen Oberleutnant in die Nacht hinein .Verene sah ihm nach. Wie weh das tat ,nicht ein Wort hatte er für sie. —

Aber sie durfte und wollte nicht grübeln .Eifrig , mit kräftiger Hand , wie ein Mann ,machte sie sich daran , ihre » Wagen mit Baum¬
zweigen zu verdecken . Sobald einer der an¬deren Kraftwagenführer ihr dabei zur Handgehen wollte , wies sie die Hilfe freundlich,aber bestimmt zurück .

Endlich war alles vorbereitet für die Nacht.Verene fühlte sich todmüde . Zelte gab eSnicht auf dieser Höhe , jeder suchte sich ein
Plätzchen zur Ruhe , wo er es fand . —

Verene in ihrem pelzgefütterten Leder¬
anzug konnte sich verhältnismäßig warm aufden kalten Boden betten , vermochte es aber
doch nicht zu verhindern , daß sie zuweilenfrostbebend zusammenschauerte . Dennoch schliefsie bald ein . —

Im Traum war eS ihr dann , als neigeein ernstes , braunes Gesicht sich liebevoll über
sie und gleite eine liebe sanfte Hand kosendüber ihr Gesicht .

(Fortsetzung folgt .)



stellt zu sehen . Leider aber trat Z egenpeter
und später Lungenentzündung hinzu . Auch die
Nahrungsaufnahme war infolgedessen unbe¬
friedigend und schwächte die Widerstandskraft
de» greisen Grafen erheblich. Die Krankheit
nahm daher in den letzten Tagen eine kri¬
tische Wendung und heute mittag um V,12
Uhr schlummerte Graf Zeppelin im Kreise
feiner hier weilenden Angehörigen sanft hin¬
über . Er war bis zuletzt bei vollem Bewußt¬
sein ; fast verklärt sind seine Züge , er sieht
aus , als wenn er schlummere.

* Berlin , 9 . März . Wie der „ Berliner
Lokalanzeiger " erfährt , wird die Beisetzung
des Grafen Zeppelin in Stuttgart
erfolgen . Kommerzienrat Colsmann sei zur
Gräfin Zeppelin nach Berlin gereist , von der
alle näheren Bestimmungen getroffen würden .
— Wie das „ Berliner Tageblatt " mitteilt ,
liefen bereits im Laufe der gestrigen Nach¬
mittags Beileidstelegramme in großer

ahl ein , darunter auch ein Telegramm des
aiserS . Die Hofstaatsdame der Kaiserin

von Gersdorff legte gestern nachmittag einen
Kranz an der Bahre des Grafen nieder .

* Berlin , 9 . März In einmütiger An¬
erkennung der Größe des Toten und des
bleibenden Wertes seines Werkes würdigen
alle Morgenblätter ohne Unterschied den Tod
des Grafen Zeppelin . Die „ Nordd . Allg .
Ztg .

" nennt Zeppelin den Mann , der mit
rastlosem und unerschütterlichem Streben seine
ganze Kraft dafür eingesetzt habe , Deutschland
auch auf dem Gebiete des Luftverkehrs an
die Spitze zu bringen . — Die „Kreuzzeitung "

schreibt, unsere Feinde würden aufatmen bei
der Kunde von dem Hinscheiden eines der
von ihnen am meisten gefürchteten Männer .
Ganz Deutschland aber betrauere einen seiner
besten Söhne . — In der „ Berl . Volksztg .

"

heißt es , Graf Zeppelin habe sein Werk nicht
als ein Mann im besten Schaffensalter voll¬
bracht , sondern es erst richtig angepackt, als
er schon das Alter erreicht gehabt habe , in dem
seine Altersgenossen einen ruhigen Lebens¬
abend genießen. Bis er habe sagen können :
Ich bin am Ziel ! mußte er unerhörte Ent¬
täuschungen und Rückschläge erleben . — Die
„Germania " sagt , er habe den vollsten An¬
spruch darauf , als ein Nationalheld gefeiert
zu werden . — Die „Tägliche Rundschau "

schreibt, selbst die verbissensten Gegner von
allem was deutsch sei . hätten schließlich den
Grafen Zeppelin als den Schöpfer der mo¬
dernen Lustschiffahrt anerkannt . — Das „ Berl
Tagebl " sagt , in Trauer und Dankbarkeit lege
das deutsche Volk seine Kränze an der Bahre
des Mannes nieder , dessen genialer Erfinder¬
geist ihm neue und freie Wege erschlossen
habe . — In einer Würdigung der Verdienste
des verstorbenen Grafen Zeppelin um die
Organisation der ganzen Luftschifferausbildung

schreibt Prof . Klingenberg im „Berl . Tagebl .
" ,

wenn auch die einzelnen Konstruktionen nicht
alle von Zeppelin herrührten , so bleibe es
doch sein Verdienst , daß er unentwegt an dem
einmal richtigen Gedanken festgehalten habe .
— In der „ Boss . Ztg .

" hebt Major Parseva !
außer der unerschütterlichen Festigkeit die große
Bescheidenheit und die unerhörte Kühnheit de«
Dahingeschiedenen hervor . — Der „ Berl . Lo¬
kalanzeiger " schreibt : Er . der seinem Bater -
lande die Waffe der Lust schuf, hat erlebt ,
daß seines Geistes und noch mehr seines
Willens Werk durch die Tat den Beweis
seines Wertes erbracht hat . — Wie der „Berl .
Lokalanz .

" erfährt , findet heute nachmittag
um 5 Uhr im West -Sanatorium eine Trauer¬
feier für den Verstorbenen statt , worauf die
Ueberführung der Leiche nach Stuttgart erfolge.

W T .B . Wien , 9 . März . Die Nachricht
von dem Tode der Grafen Zeppelin
hat einen erschütternden Eindruck gemacht.
Die Abendblätter bringen , soweit e- ihnen
noch möglich war , LebenSumriffe de» Ver¬
storbenen und heben hervor , daß Graf Zep¬
pelin einer der großen Männer gewesen ist ,
denen es Deutschland verdanke, daß es diesen
Krieg so siegreich bestehe . — Die „Wiener
Abendpost " erinnert an den Besuch de» Grafen
Zeppelin am 9 . Juni 1913 auf einem Luft¬
schiff in Wien Graf Zeppelin wurde damals
auch von dem Kaiser Franz Josef empfangen ,
der dem erfolgreichen Erfinder das Ehren¬
zeichen für Kunst und Wissenschaft verlieh .

WTB Berlin , 8 . März . Der Kaiser
hat der Reichsbank eine große Zahl wertvoller
Goldmünzen zur Verstärkung ihres Goldbe¬
standes übergeben lassen.

* Berlin , 9 . März . Auf den Spar¬
büche rn der Berliner Sparkassen be¬
finden sich jetzt 400 Millionen Mark
Einlagen .

England .
Berlin . 9 . März Aus dem Haag wird

der „Tägl . Rundschau " gemeldet : Aus Eng¬
land über Frankreich zurückgekehrte holländische
Reisende berichten, daß vor dem Hafen von
Folkestone in der vorigen Woche zwei englische
Zerstörer bei dichtem Nebel zusammenstießen
und gesunken sind .

Amerika .
* Berlin . 9 . März . AuS Genf wird

dem „ Berliner Tageblatt " gemeldet : Wie der
„ Herald " aus New - Dork erfahren haben
will , sollen zwei Frachtdampfer von der
Globe - Linie nach europäischen Häfen
unterwegs sein .

Neueste Drsyrser tchrr.
Der deutsche Tagesbericht.

W T .B . GroßesHauptquartier , 9 . März ,
vormittags . (Amtlich. ;

Westlicher Kriegsschauplatz :
Wieder war die Artillerietätigkeit in breiter

Front nur in der Champagne gesteigert .
Wo sich sonst da» Feuer verdichtete, galt es
der Vorbereitung eigener und feindlicher kleiner
Kampfhandlungen .

Westlich von Witschaede drangen
unsre Sturmabteilungen in die englischen
Stellungen und kehrten mit 3? Gefangenen ,
2 Maschinengewehren und 1 Minenwerfer zurück .

Im Somme - Gebiet kam es mehrfach
zu Zusammenstößen von Erkundungstrupps .
Dort blieben 15 Engländer gefangen in unserer
Hand .

In jder Champagne griffen die Fran¬
zosen südlich von Ripont von uns am 15.
Februar gewonnene Stellungen nach Trommel¬
feuer an . ES gelang ihnen , in einzelnen Gräben
auf Höhe 185 und in die Champagne -
Ferme einzudringen . An allen andern Stellen
wurden sie abgewresen . Ein Gegenstoß hat die
Grabenstücke auf der beherrschenden Höhe 185
wieder in unfern Besitz gebracht . DaS tief ge¬
legene Gehöft hält der Gegner .

Auf dem linken MaaSufer richtete sich
abends ein französischer Vorstoß gegen unsre
Linie auf dem Südhang der Höhe 304 , er
scheiterte.

Ein gleichzeitig am Walde von Avocourt
durchgeführtes eigenes Unternehmen brachte
ohne Verlust 8 Gefangene und 2 Maschinenge¬
wehre ein.

Oestlicher Kriegsschauplatz :
Front de » Generalfeldmarschalls

Prinzen Leopold von Bayern .
Nicht» Wesentliches .

Front des GeueraloberstenErzherzog
Josef .

Zwischen Trotus - und Uz - Tal stürmten
unsre Truppen den Höhenkamm des Ma¬
tz yaroS und die benachbarten stark ver¬
schanzten Stellungen der Russen, 4 Offiziere,
600 Mann wurden gefangen , mehrere Ma¬
schinengewehre und Minenwerfer erbeutet .

Bei der
Heeresgruppe des Gcneralfeldmar -

schallS von Mackensen
und an der

Mazedonischen Front
ist die Lage unverändert .

* *
*

Im Februar haben wir 24 Flugzeuge
verloren .

Unsre Gegner haben im Westen , Osten
und auf dem Balkan 91 Flugzeuge emge-
büßt , von denen 37 in unserm Besitz , 49 jen¬
seits der Linie erkennbar abgestürzt und 5
zur Landung gezwungen sind .
Der 1 . Generalquarttermeister : Ludendorff .

Wlesermg »li»
.

, Bronchien nod
mBroichtt» 8rgenjtöni>eo ans Kaps«, Messing n»i> Rein-

nicke! beiressend .
- Mit Bezug auf die Verordnung dt . 325 /7 . 15 . K .R .A vom

31 . Juli 1915 fordern wir hiermit letztmals zur Ablieferung der be¬
schlagnahmten Gegenstände auf und ist die Annahmestelle

Ettliugerstraße 4
geöffnet am

Mittwoch , den 14 . März d . I . , nachmittags von 2 — 5 Uhr,
Donnerstag , den 15 . März d . I , vormittags von 8—11 Uhr,
Freitag , den 16 . März d . I , nachmittags von 2—5 Uhr.

Abzuliefern sind sämtliche beschlagnahmten Gegenstände , d . h
auch diejenigen, für welche im März v . Js . eine längere Frist be¬
willigt wurde .

Das sind : Waschkessel, Türen an Kachelöfen und Kochmaschinen
bezw Herden , Badewannen . Warmwafferschiffe , - behälter , - blasen,
. schlangen , Druckkessel, Warmwasserbereiter (Boiler ) , alles in Koch¬
maschinen und Herden , soweit sie nicht zum Betrieb von Badeein¬
richtungen oder Zentralheizungsanlagen dienen , Wasserrasten, einge¬
baute Kessel aller Art , soweit sie nachweislich zur Herstellung mensch¬
licher oder tierischer Nahrung dienen , in Herden eingebaute Wasser¬
schiffe, ferner Einsätze für Kocheinrichtungcn, wie Kessel, Deckelschalen ,
Jvnentöpfe nebst Deckeln an Kipptöpfen , Kartoffel - , Fisch - , Fleisch¬
einsätze. usw. nebst Reinnickelarmaturen .

Dabei machen wir darauf aufmerksam , daß uns von dritter
Seite verschiedene Anzeigen über nicht angemeldete bezw . abgelieferte

Gegenstände voiliegen und soll jetzt noch Gelegenheit zur Ablieferung
geboten werden .

Nach diesem Termin erfolgt zwangsweise Einziehung im Voll¬
streckungswege, bezw . werden wir uns durch Haussuchungen über die
Richtigkeit der Anzeigen verlässigen und dis Bestrafung der Schuldigen
veranlassen.

Personen , welche der Verpflichtung , die enteigneten Gegenstände
herauszugeben , zuwiderhandeln , werden mit Gefängnis bis zu einem
Jahr oder mit Geldstrafe bis zu 10000 ^ bestraft .

Durlach , den 7 . März 1917 .
Kommunalverband Durlach - Stadt

Metallanuahmestelle . _
beschlagnahme , Bestandserhebnng Md Enteignung von

Mrglasdecke !» und Uerkrugdeckeln Ms Zinn und srei-
«illige Miesernng van andere» Anngegenstavden.

Bezugnehmend auf die Bekanntmachung Nr . N . 1/2 .17 K R .A .
vom 8 Februar 1917 , veröffentlicht im Durlacher Wochenblatt vom
6. März d . I . , Amtl Verkündigungsblatt Nr . 13, haben wir eine An¬
nahmestelle für die beschlagnahmten und freiwillig abzuliefernden
Gegenstände aus Zinn eröffnet .

Die Annahme findet in der
Metattsammelftelle EtLlingerftratze Nr . 4

an nachstehenden Tagen statt :
Mittwoch , den 14. März d. I . , nachmittags von 3—5 Uhr .
Donnerstag , den IS . März d. I . , vormittags von 8— 11 Uhr .
Freitag , den Lk. März d. I ., nachmittags von 3—5 Uhr .



Die in Frage kommenden W obiger Bekanntmachung , aus denen
auch die Uebernahmepreise ersichtlich sind , lassen wir im Auszug
hier folgen .

8 2
Von de* Bekanntmachung betroffene Gegenständ «.
Von der Bekanntmachung werden betroffen :

sämtliche auS reinem Zinn oder aus Legierungen mit einem
Zinngehalt von 75 v H . und mehr bestehenden Deckel von
Biergläsern und Bierkrügen , einschließlich der dazugehörigen
Scharniere .

8 3.
Ausnahme «.

Ausgenommen von den Bestimmungen dieser Bekanntmachung
sind Deckel und Scharniere von zinnernen Krügen und Pokalen , sowie
Deckel- Ränder , - Einfassungen und - Scharniere aus Zinn , sofern die
dazugehörigen Deckel nicht aus Zinn bestehen

8 4
Von der Vekanntmachung betroffene -Personen , Betrieb « usu»

Die Bestimmungen dieser Bekanntmachung gelten für alle
Brauerei - , Gastwirtschafts - und Schankbetriebe ( z . B . Brauereien ,
Bierverläge , Gastwirtschaften , Kaffeehäuser und Konditoreien , über¬
haupt Bierausschänke aller Art ) , für Vereine und Gesellschaften, Kasinos
und Kantinen , welche die von der Bekanntmachung betroffenen Gegen
stände (Z 2) in Besitz oder Gewahrsam haben ; ferner für sämtliche
Handlungen , Laden - und Jnstallationsgeschäfte , Fabriken und Privat¬
personen — ausgenommen Allhändler ( siehe H 10 ) — w -' lche die in
Z 2 der Bekanntmachung genannten Gegenstände erzeugen oder ver¬
kaufen , oder welche solche Gegenstände zum Zwecke des Vsrkau 's in
Besitz oder Gewahrsam haben .

8 8 . Abs 1 .
Uebernahmepreis .

Der von der beauftragten Behörde zu zahlende Uebernahmepreis
wird auf 8 .— für jedes Kilogramm festgesetzt. Dieser Uebsrnahme -
tirets enthält den Gegenwart für die abgeliefsnen Gegenstände ein-

chließlich aller mit der Ablieferung verbundenen Leistungen , wie Ent -
ernung der Deckel und Scharniere von den Gläsern und Krügen .

8 10.
Freirvillig « Ablieferung von anderen Zinngegenftändrn .

Die Sammelstellen sind auch verpflichtet, folgende von dieser Be¬
kanntmachung nicht betroffenen Gegenstände auS Zinn anzunehmen :

a) Teller , Schüsseln, Schalen , Kumpen , Becher, Krüge , Kannen ,
Humpen , Zinnrohre aus Bierdruckapparaten und SyphonS
für kohlensäurehaltige Getränke , Maßgesäße ( Lirermaße ,
Flüssigkeitsmaße ) , Kochgeschirre , Küchengeräte, Wärmflaschen ,
medizinische Spritzen , Mensuren und Infundierbüchsen .

Der Uebernahmepreis für die unter a) genannten
Gegenstände beträgt 6 .00 Mark für jedes Kilogramm

b) Andere Zinngegenstände , wie Eß- und Trinkgeräte , soweit
sie nicht unter a) genannt sind , sowie Hähne , Krahne ,
Syphonverschraubungen , Lampen , Leuchter usw.

Der Uebernahmepreis für die unter b) genannten
Gegenstände bürägt 3,00 Mark für jedes Kilogramm

o) Löffel und Gabeln ( Stiele allein ausgeschlossen) und Alt¬
material .

Der Uebernahmepreis für das un 'er e) genannte
Metall beträgt 2,00 Mark für jedes Kilogramm .

Die an diesen Gegenständen befindlichen Beschläge oder Bestand¬
teile aus anderem Material als Zinn werden nicht vergütet und sind
vor der Ablieferung zu entfernen Aus anderem Material als Zmn
bestehende , mit Zmn überzogene Gegenstände , wie Konservendosen,
Gegenstände aus Weißblech , Weibblechabfälle usw. werden nicht an¬
genommen .

Geg nstände , welche bereits als Altmaterial an Händler , Hand
lungen usw . abgegeben waren und den Bestimmungen der B . kanru-
rnachung N 1/4 . 15 KRA unterliegen , dürfen von den Sammel¬
stellen nicht angenommen werden .

Wir ersuchen die Ablieferer , sich genau an die festgesetzten An¬
nahmezeiten zu halten , da eine Annahme zu anderen Zeilen nicht
statlfinden kann.

Durlach , den 9 . März 1917.
Kommunalverband Durlach Stadt

Metsllannahmestelle.

ölmmklWlkUW
ist es für jede Mutter , ihre
Kinder gesund und kräftig zu
erhalten ! Darum geben Sie
denselben täglich einen Löffel
Usäir .-IiSderlrAn

aus der
VllMU-Zrizecie^uI. 8eLss1er . z

Ziingkre Frsu blD . Mchen
zur Besorgung von Haushaitungs -
urbeiten gegen gute Bezahlung
und Kost event . auf einige Stun¬
den per Tag gesucht

Kanptstr . 54 , Hutgeschäft.

KrWZks> s!G HWMchks
von 13 — i 4 Jahren zu leichter
Arbeit für nachmittags gesucht .
Näheres bei

Frau Müller , Hauptstr 14 .
junges Mäd

chen zur Mit
Hilfe im Hauthalt und zu Kindern
Alles Nähere Schillerftr . 4 , pt .

Sauberes MoMMcheu
oder - Frau sofort oder später ge¬
sucht Marquards Weinstube

_ Grötz '.ngersiraßs 21 .
Mansardenwohnung von 3 Zim¬

mern und Zubehör sofort oder
auf 1 . April zu vermieten Näheres

Wringarterstr. 46, part.

Zu vermiete«
eine 4- Zimmerwohnung auf 1 . April
ds . IS . Näheres

Lammstr. 23 im Laden .
Auf 1 . April 1 Zimmer mit

Küche zu vermieten . Näheres
Spitalstraße 1 , 2 Stock

Auf 1 . April ist die Wohnung
Weiugarterstr. 22 , 3 St . , be¬
stehend aus 4 Zimmern , Küche ,
Bad und sämtlichem Zubehör , zu
vermieten . Näheres im 1 . Stock
daselbst _ _

2 Mansarden-Zimmer sind aus
1 . April zu vermieten

Lammstratze S, 1 Stock
Mietgcsrrch .

Aelteres Ehepaar ohne Kinder
sucht auf 1 . Juli sonnige 3 - Zim
merwohnung mit Bad und Man¬
sarde oder kleinere 4-Zimmerwoh °
nung . Angebote an den Verlag
dieses Blattes unter Nr . 121.

Wohnung I
von 4 —5 Räumen oder
Einsamilienhans mit
Bad im Turmberggebiet
von ruhiger Familie per
1 . April oder 1 Juli für
dauernd zu mieten ge
sucht . Angebote mit Preis
angabe umer Nr . 119 an
den Verlag dieses Blattes .

Gesucht eine kleine Wohnung
von 1 oder 2 kleineren Zimmern
nebst Zubehör , wenn möglich Gas
von einzelner Person Angebote
unter Nc . 115 an den Verlag d . Bl

Z» sofort jucht Ehepaar am
unbestimmte Zeit heizbares hübsch
möbliertes Zimmer
in gutem Hau« . Grfl umgehende
Angebots an Dr . Barthelmes
Einhorn - Apotheke hier.

Jünger e

WMklM »
werben für dauernde
Beschäftigung sofort
ausgenommen Sorzn -
stellen im Büro Ritt
nertstratze 38.

» r Jeitter ch Co.

Karlsruhe
WUZ iWMi« W !
Nikt» ln,«, : >4. 1 Kr.

Jückenkiktder ^ 28 . 75 an
Fiühjahrsmäntrl ^ 18 . 75 an
Fardige wasserdichte Ripsmäntel

36 .75 an
Schwarze R -psmärUel 39 . 75
Sriden -Mäntkl ^ 62 .75 an
Frühjahrs -Jacken .H 11 . 75 an
Konfirmanden Jacken ^ 19 .75
Schw rze Tuchmäntel --6 44,75 an
Buckfischröcke 2 . 89 an
Klcrderröcke , schwarz und farbig
Blusen >u Baumwolle . Wolle, Tüll ,

Seide und Kunstseide
KunSsriden-Jacken

Pelerinen und Lodenmäntel
iu allen Größen .

— Keine Ladenipesen . —

SllllUMH MW L S.
Lut » ei, !

Morgen SamStaa abend 8 V, Uhr
Spirlerverlammluirg

auf dem » Lindenkeller "
. Vollzäh¬

liges Erscheinen erwartet
Der Vorstand.

Gesellschaft „Kamm".
Zu Ehren unsres z . Zt auf Urlaub

befindlichen lieben Mitgliedes Hem-
rich Dennig lade ich alle anwesen¬
den Mitglieder zu einer gemüt¬
lichen Familienzusammenkunft
Sonntag nachmittag 5 Uhr imLokÄ
freundlichst ein.
_ Der Vorstand.

Am 25 . Februar blieb in einem
Wagen der elektrischen Bahn auf
der Strecke Rheinhafen —Durlach
ein Rucksack mit Wäsche liegen . Ab¬
zugeben auf der Poltznwacht hier.

Guterhalt . Schlietzkorb , groß ,und Reise - Plaid zu kaufen ge¬
sucht . Angebote mit Preisangabe
unter Nr . 123 an den Verlag d.
Bl . erbeten ._Äelterer Lrbnanb zu kaufen ges.WMbilliger VM UkiU Angeb . unter
Nr . 122 an den Verlag d Bl .

MöVlierl s Zimmer
auf 15 März oder 1 . April z«
vermieten Seboldstr . 2 . 1 . A .

Dickrüöen ,
70 — 80 Zentner , zu verkaufe«

Jägerstraße 21.

(feinst . Me - izinals
empfiehltJul. Scharfer, BlsLeÄrszekk

Hauptstraße 4 , Tclephon 296 .

KrOrvj - Khlitn
il! ZUjgch iN AMesHßs .
Ununterbrochen Vorstellungen bis

abends urn 10 Uhr.
Urogramm

Sonntag , den ss . Märzr

Die Vetlel
Prinzessin

Drama in 4 Akten
In dcn Hauptrollen! Hermaiur

Seldeneck ( von Karlsruhe)
Hedda Vernoa

Joses Römer vom Karlsruher
theater

Ludwig Trautmann E Pajsarg.
» » » » » » » » » » > » »» » » , « » »»

Mamiy Ziener
in

Liebe nnd Lust
Lustspiel in 2 Akten.

AküWMs Ilstz
Jntcreffant.

8a»y o !s lkiterAr bMk
Komödie .

IiekMßegDiktzßhkrM
Aktuell

' s

7» «
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Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teil -

nähme bei dem schweren Verluste unseres
lieben , unvergeßlichen Gatten , Vaters ,
Schwagers und Otkels

SM ME Wim
Dreher

sowie allen , die ihm die letzte Ehre erwiesen haben , sagen
wir unser » herzlichsten Dank .

Durlach , den 9 . März 19 l7 .
Luise Geutner unö Kinöer .
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Ds,NkL8LN « U » N .

Für die uns erwiesene Teilnahme an
unserem schweren Verlust danken wir h - rz - W
lichst.

Besonderen Dank Herrn Stadtpfarrer
Wolfhard für die trostreichen Worte , sowie
für dis reichen Blumerspenden .

Durlach , den 9 März 1917 .

Hbcvpostassrsttzrrt Metzger rr Ivau . W

Hades - Anzeige.
Freunden und Bekannten zur Nachricht ,

daß unser lieber Vater und Großvater

Osurg Möürer
^ > heule nacht 12 Uhr nach kurzem Leiden sanft

entschlafen ist .
Um stille Teilnahme bittet im Namen der trauernden

Hinterbliebenen :
Ilvaa Ludwig Lerrtler Witwe .

Durlach , den 9 März 1917 .
Die Beerdigung findet Samstag nachm . 4 Uhr statt .

nur- in »«upt - un«i
IN LFTLL ° L «LT,LL kriiinsr -stssss ».
Sonntags gsöttust von 8—S auS 1l —2 vdr .

rrklUrnrn . iA «-nkur » Li

Vsbvr MAMAS MÄts
LsläSUdLMÄ tt llNnEIMll

kür LonürrnsnSsn .
LLGLE , LrO !! 6ll8i ? 3L6 8 .

MMielttS Simmer
event . mit Kost zu vermieten

Frievrichstratze 4 . 2 St

Anßim KktlLk ,
welcher schon aus der Schule
oder an Ostern entlassen
wird , und radfahren kann ,
als HauSbursche gesucht .
Vorzustellkn in unserem
Büro — Riitnensir . 38
Lkhölmrkk , 8r FMkr L §k

Königsbach .

Dcrnksctgung .
Für die überaus zahlreichen Be -

weise herzlicher Anteilnahme bei dem
Hinscheiden meines geliebten Gatten ,
unseres teuren Vaters , Großvaters ,

,H,L§ , . Schwiegervaters und Onkels

Kaufmann
Louis Wenz

bitten wir den Ausdruck unseres tiefgefühlten Dankes
UM entgegenzunehmen .

Königsbach , den 8 . März 1917 .

Tie traverndm Anterbliebe«m
Im Namen derselben :

Frau Amalie Wenz , geb . Lother .

WW

DarrkfagRKg .
lj Für die vielen Be -

weise herzlicher Teil -
iz nähme b im Heim -

gange unsres lieben
Vaters und Großvaters

Jakob Kleiber
D sagen ivir herzlichen Dank .

Besonders danken wir noch
H . rrn KUchenrat Meyer
für die trostreiche Grabrede
und seine Besuche , ebenso
Herrn Pfarrer Willens aus
Grümmtttrsbach , den Kran¬
kenschwestern für ihre liebe¬
volle Pflege vr d allen , die
ihn mit Liebesgaben er¬
freuten , und ihn zur letzten
Ruhestätte begleiteten .

Thomashof b . Durlach ,
9 März 1917 .

Tie trauen,den Hinter ,
bliebeve «.

Ein Hund,
männlich , auf den
Namen „ Wolf "

hörend,zugelaufen .'
Abzukwlcn inner¬

halb 3 Tagen gegen EinrückungS -
gebühr und Futterkosten bei

Karl Krauth in Jihlingen .

LsnnLi »
für Taschenfeuerzeuge empfiehlt

HanS Meitzdnrger ,
Uhrmachermeister , Hauptst r . 38 .

Evangelischer Gottesdienst .
Souviag, den 11 März 1917.

Irl Durlach :
Vorm. 8V- Uhr : JugendgotteSdienst : Herr

Stadlpfarrer Wolfhard .
Vorm . 9V- Uhr : Hauptgottesdier . st : Herr

Stadtpsarrer Wolfhard .
Vorm ' /. II Uhr : Christenlehre : Derselbe»
Nachm. 2 Uhr : Herr Kirchenrat Meyer .
Prüfung der Konfirmanden der SIdpfanei .

Zn Aue :
Vorm 9 Utzr : H ^rr Stadtvikar Bax .
Abends 3 Uhr : Abendgottesdieiist : Herr

Sladtvikar Betz .
Zu Wolfartsweier :

Vorm. 10V- Uhr : Herr Stadtrikar Batz.
Evang . Bereinshantz .

Aonutag 11 Uhr : Sorrntagichuir .
» 8 „ Mbl Vortrag.

Montag 8 . Jungfrauenverein.
. 3 „ Blaukreuzvereiu .

Dienstag 8V« „ Männer- u. Jünglings ».
Kreuag 8 „ Kiirgsgebelstunde .

„ 9 . SourrtegfÄrrlvorbere ! g
SMtStag S „ Bibelkräuzchcu jg. Abt.

„ 8 ' /- . Turnen.
Friedenskapelle — Evg. Gemeinschaft .
Sonntag 8V« Uhr : Predigt Pres . C. Kor - -

„ 11 . Svuntagsschule .
» 3 » Jungfrauer.verein.
, 7V- . Predigt : Pred . C . Ko; p.

Donnerst 8V. , Kricgsbetstante.
JMMnrmrLst -ipcLe Wolfartsivrür .

Sonntag 12V- Uhr : Sonntagsschule .
, 2V- » Predigt :Pred .L.So- i»-

Mittwoch 8 „ Predigt :Pred .L.KoPP
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